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 [[NeuerBrief]]

Benennung der Straßen im Gebiet des Bebauungsplanes Nr. 147 "Kalksbecker Heide" 
 
 
 
 
 
 

Guten Tag! 

Aktuell laufen die Erschließungsarbeiten für das im Bebauungsplan Nr. 147 „Kalksbecker 
Heide“ festgesetzte Wohngebiet. Parallel erfolgt die Vermarktung der Grundstücke. 

Für die eindeutige zukünftige Adressvergabe ist eine frühzeitige Benennung der Straße uner-
lässlich. In seiner Sitzung am 25.06.1992 hat der damalige Hauptausschuss beschlossen, 
dass neben dem Heimatverein bei Straßenbenennungen auch die Fraktionen des Rates der 
Stadt Coesfeld um Vorschläge gebeten werden. Zusätzlich wird die Gleichstellungsbeauf-
tragte der Stadt Coesfeld an der Namensgebung beteiligt. 

Ich möchte Sie bitten, sich an der Suche nach zukünftigen Namen für die Straßen im 
Gebiet des Bebauungsplanes Nr. 147 "Kalksbecker Heide" zu beteiligen. 

Als Grundlage der Straßenbenennung haben wir uns im Vorfeld Gedanken gemacht, wie die 
im Bebauungsplan festgesetzten Verkehrsflächen sinnvollerweise in einzelne Straßen unter-
teilt werden können. Kriterien waren hierbei unter anderem die Auffindbarkeit der späteren 
Adressen und die Hausnummerierung. Eine Bedeutung spielte auch die Beschilderung der 
Straßen und Hausnummern in der Örtlichkeit. In der Anlage finden sie den Vorschlag der Ver-
waltung. Dieser enthält eine das Gebiet durchlaufende Straße, eine abzweigende Ringstraße 
und eine Einzelstraße. Gegenüber anderen Varianten hat diese den Vorteil, dass die durch-
laufende Straße mit einem prägnanten Straßennamen zur Adressbildung für das gesamte Ge-
biet genutzt werden kann. 

Als grundlegende Information füge ich einen Kartenausschnitt aus dem Buch „Die mündlich 
überlieferten Flurnamen der Stadt und des alten Kirchspiels Coesfeld“ von Dr. Christine Boving 
bei. 

Als weitere Grundlage der Überlegungen zu neuen Straßennamen der Hinweis auf einen Be-
schluss des Haupt- und Finanzausschusses vom 15.06.2023. Dieser fasste den Beschluss, 
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den Straßennamen „Ottilie-Küchenhoff-Straße“ auf die Vorschlagsliste für die Benennung der 
Straßen in den neu zu benennenden Baugebieten aufzunehmen. Die entsprechende Be-
schlussvorlage sowie den Antrag gemäß § 24 Gemeindeordnung füge ich als Anlage bei. 

Mit Mail vom 20.01.20016 unterbreitete die damalige Gleichstellungsbeauftragte den Vor-
schlag, die Straße im „Wohngebiet östlich Baakenesch“ nach Antonia Berning zu benennen. 
Dieser Vorschlag wurde bereits im Zusammenhang mit der Straßenbenennung im Gebiet 
„Wohnen an der Marienburg" und in den Gebieten Wohnareal Klinke und Wohnquartier Hengte 
geäußert. Der Vorschlag wurde bisher nicht berücksichtigt., daher wird er an dieser Stelle er-
neut vorgelegt. Informationen zur Künstlerin, die in Coesfeld geboren wurde und deren Tryp-
tichon in der Stadtbücherei hängt, sind in dem als Anlage beigefügten Text zusammengefasst. 
Weitere Informationen findet man unter www.antonia-berning.de. 

Des Weiteren füge ich einen Vermerk vom früheren Bürgermeister Heinz Öhmann zu einem 
Gespräch mit Dr. Annette Höping bei, der sich ebenfalls auf Vorschläge für zukünftige Stra-
ßennamen bezieht. 

Die Vorberatung der eingereichten Vorschläge erfolgt in der Sitzung des Ausschusses für Um-
welt, Planen und Bauen am 28.09.2023. Die endgültige Beschlussfassung ist für die Ratssit-
zung am 26.10.2023 vorgesehen. Um rechtzeitig eine Beschlussvorlage für die Sitzung des 
Ausschusses für Umwelt, Planen und Bauen vorbereiten zu können, benötige ich Ihre Stel-
lungnahme bis zum 17.09.2023. Für Ihre Bemühungen bedanke ich mich im Voraus. 

Mit freundlichem Gruß 
im Auftrag 
 
gez. Holger Ludorf 

http://www.antonia-berning.de/

